
P Personal, Finanzen, Infrastru k t u r
P G remien und Außenbeziehungen

P M i t a r b e i t e r, Org a n i g r a m m



Jahresbericht ZEW 1997/98 Personal, Finanzen, Infrastruktur

210

Während des Geschäftsjahres stieg die
Zahl der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter
von 88 auf 103. Die 69 Wissenschaftlerinnen
und Wissenschaftler, darunter 22 promovier-
te, haben einen Altersdurchschnitt von 34
Jahren. In den 69 Stellen für wissenschaftli-
ches Personal sind auch Teilzeitstellen ent-
halten. Umgerechnet auf Vollzeitstellen er-
gibt sich eine Gesamtzahl von 66,5. Nach wie
vor haben die wissenschaftlichen Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter zum überwiegenden
Teil befristete Arbeitsverträge (rund 80 Pro-
zent). Darüber hinaus wurden im vergange-
nen Geschäftsjahr durchschnittlich 80 wis-
senschaftliche Hilfskräfte, 14 Praktikanten,
16 freie Mitarbeiter und Gastwissenschaftler
beschäftigt. 

Personal, Finanzen, Infrastruktur

➊ ZEW-Personalentwicklung  

Jan. Juli Juli
1992 1997 1998

Angestellte/Teilzeit 17 88/10 103/13
Davon: Wissenschaftler/-innen 15 64 69

Nicht-Wissenschaftler/-innen 2 24 34
Drittmittelpersonal 2 30 41

Freie Mitarbeiter/Gastwissenschaftler/-innen 1 24 16

Wissenschaftliche Hilfskräfte 5 85 80

Stand: 21.10.98

WJ 93/94 WJ 94/95 WJ 95/96 WJ 96/97 WJ 97/98
IST IST IST IST vorl. IST

Personal-, Sachaufwand 7.230 10.030 13.436 15.121 16.246

Laufende Investitionen 412 417 498 618 618

Gesamtbudget 7.642 10.447 13.934 15.739 16.864

Entnahme aus Rücklagen 5.971 7.371 8.334 9.422 10.147

Drittmittel/sonstige Erträge 1.671 3.076 5.600 6.317 6.717
Anteil am Gesamtbudget 22 % 30 % 40 % 40 % 40 %

Gesamte Deckungsmittel 7.642 10.447 13.934 15.739 16.864

Service-
bereiche

Finanzmärkte

Arbeits-
märkte      

Industrie-
ökonomik

Unternehmens- 
besteuerung

Umwelt

12

8,5

12

11,5

4,5

18

➋ W i s s e n s c h a f t l i c h es Personal in 
Vo l l z e i ts tellen einschl. Leitungsperso n a l

➌ Finanzübersicht ZEW  (Angaben  in TDM)



Personal, Finanzen, Infrastruktur Jahresbericht ZEW 1997/98

211

Der interdisziplinäre Ansatz des ZEW
spiegelt sich in der Zusammensetzung von
Projektgruppen mit Volks- und Betriebswir-
ten, Ökonomen, Statistikern, Wirtschaftsin-
genieuren und -informatikern sowie Wissen-
schaftlern aus den Bereichen Rechts- und
Naturwissenschaften wider. 

Im August 1998 wurden erstmals zwei
Auszubildende (Bürokauffrau und Fachinfor-
matikerin) eingestellt. 

Die Finanzentwicklung in den Geschäfts-
jahren 1992/93 bis 1997/98 ergibt sich aus
Tabelle 3. Sie verdeutlicht, daß das ZEW das
Gesamtbudget zu einem beachtlichen Teil
über Drittmittel und sonstige Erträge ab-
deckt. Das letzte Wirtschaftsjahr lief vom
1.8.1997 bis 31.7.1998. Nach einem Rumpf-
geschäftsjahr (1.8. bis 31.12.1998) wird das
ZEW das Geschäftsjahr ab 1999 auf den Ka-
lenderzyklus umstellen.

Wie Grafik 4 zeigt, ist 1997/98 das Dritt-
m i t t e l volumen für Fo r s c h u n g s p rojekte ge-
genüber dem ve rgangenen Geschäftsjahr
(rund 5,4 Millionen DM) auf rund 6 Millionen
DM gestiegen. Eine ähnliche Entwicklung ist
bei den unmittelbar im ZEW erbrachten Le i-
stungen (Drittmittel ohne Leistungen von Ko-
o p e ra t i o n s p a rtnern) zu ve r zeichnen. Die Gra-
fiken 5 und 6 machen deutlich, daß sich die

Drittmittel nach wie vor auf eine Vielzahl vo n
A u f t raggebern ve rteilen. Allerdings hat sich
unter den Auftrag- und Zuschußgebern b e zo-
gen auf die zur Zeit laufenden Projekte teil-
weise eine Verschiebung ergeben. Danach ist
die EU nunmehr größter Auftrag- bzw. Zu-
s c h u ß g e b e r, gefolgt von Bundesministerien
und -einrichtungen.  B e m e r k e n s we rt ist auch,
daß sich der Anteil der Forschungsförde-
rungsgesellschaften, wie Stiftungen und DFG,
gegenüber den vergangenen Jahren erhöht
hat.

Der derzeitige Auftragsbestand für die Ge-
s c h ä f t s j a h re 1998/99 ff. beträgt 7,7 Mio. DM.
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Linke Seite oben: Die Minister-
präsidenten Erwin Teufel und Ku rt
Beck im ZEW bei der Verkündung der
Fusion von SDR und SWF zum neuen
Sender SWR; Lothar Späth (re c h t s
oben) und der Präsident der Bundes-
anstalt für Arbeit, Bernhard Jagoda
(Mitte links), bei ihren Vo rträgen im
Rahmen der ZE W- Vo rt ra g s re i h e
„ Wi rtschaftspolitik aus erster Hand“;
Mitte rechts: Erwin Teufel im
Gespräch mit der Geschäftsführung
des ZE W; unten: Workshop im ZE W.
R ec h te Seite oben: ZE W-Seminar 
für Führungskräfte aus China;
Mitte: Vernissage im ZEW mit 
Werken des französischen 
Künstlers Armand Warin (unten).
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p Herr Prof. Dr. Manfred Timmermann
(Vorsitzender des Aufsichtsrates)
Deutsche Bank AG

p Herr Senator Hermann Freudenberg 
(Stellv. Vorsitzender des Aufsichtsrates
bis 2. Juli 1998)
Freudenberg & Co. 

p Herr Ministerialdirigent
Dr. Helmut Birn
Staatsministerium Baden-Württemberg

p Herr Ministerialdirektor Rudolf Böhmler
Ministerium für Wissenschaft, Forschung
und Kunst Baden-Württemberg

p Herr Ministerialdirektor Dr. Karl Epple
Ministerium für Wirtschaft, Mittelstand
und Technologie Baden-Württemberg

p Herr Ministerialrat
Robert Fischer (seit 23. Feb. 1998)
Finanzministerium Baden-Württemberg

p Herr Prof. Dr. Dr. h. c. mult. Otto H. Jacobs
Universität Mannheim

p Herr Prof. Dr. Egon Lorenz
Universität Mannheim

p Herr Ministerialrat 
Hans-Martin Scheschonka
Finanzministerium Baden-Württemberg

p Herr Leitender Ministerialrat
Dr. Werner Schmidt (bis Sept. 1997)
Finanzministerium Baden-Württemberg

p Herr Dr. Jürgen Strube 
(seit 4. Juli 1998)
Vorsitzender des Vorstands der BASF AG

Der Wissenschaftliche Beirat begleitet
und begutachtet die Arbeit am ZEW. Er setzt
sich aus Repräsentanten aus Wissenschaft
und Unternehmen zusammen.

p Herr Prof. Dr. Dr. h. c. Helmut Hesse
(Vorsitzender des ZEW-Beirats)
Präsident der Landeszentralbank 
in der Freien Hansestadt Bremen, 
in Niedersachsen und Sachsen-Anhalt

p Herr Reinhold Würth
(Stellv. Vorsitzender des ZEW-Beirats)
Vorsitzender des Beirats der
Würth-Gruppe

p Herr Staatssekretär
Prof. Dr. Friedrich Buttler
Ministerium für Wissenschaft, 
Forschung und Kultur des 
Landes Brandenburg

p Herr Gerhard Goll
Vorsitzender des Vorstands der 
Energie Baden-Württemberg AG

p Herr Prof. Dr. Dr. Dres. h. c. Klaus J. Hopt
Direktor des Max-Planck-Instituts für
ausländisches und internationales 
Privatrecht, Hamburg

p Herr Prof. Dr. Gebhard Kirchgässner
Universität St. Gallen

p Herr Prof. Dr. Dr. h. c. Norbert Kloten
p Herr Eberhard Knoblauch

Mitglied des Aufsichtsrates der 
Hewlett Packard

p Herr Dr. Bernd H. Müller-Berghoff
Vizepräsident und Delegierter des 
Verwaltungsrates der ABB AG

Au f s i c h ts rat des Z E W W i s s e n s c h a f tlicher Beira t
d es Z E W

Gremien und Außenbeziehungen
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p Herr Prof. Dr. Dieter Sadowski
Direktor des Instituts für 
Arbeitsrecht und Arbeitsbeziehungen in
der Europäischen Gemeinschaft

p Herr Prof. Dr. Bertram Schefold
Johann Wolfgang Goethe-Universität
Frankfurt am Main

p Herr Prof. Dr. Bernd Schips 
Eidgenössische Technische Hochschule
Zürich

p Herr Dr. Jürgen F. Strube
Vorsitzender des Vorstands der 
BASF AG

Mit den folgenden Pro f e s s o ren in- und aus-
ländischer Universitäten fand im Berichtsze i t-
raum eine Ko o p e ration in der Forschung statt:

p Prof. Dr. Richard Blundell,
University College, London

p Prof. Axel Börsch-Supan, Ph.D.,
Universität Mannheim

p Prof. William Branson,
Princeton University

p Prof. Dr. Wolfgang Bühler,
Universität Mannheim

p Prof. Dr. Klaus Conrad,
Universität Mannheim

p Prof. Dr. Günter Franke, 
Universität Konstanz

p Prof. Dr. Wolfgang Gerke,
Universität Erlangen-Nürnberg

p Prof. Dr. Dr. h. c. mult. Otto H. Jacobs,
Universität Mannheim

p Prof. Dr. Dr. h. c. Heinz König,
Universität Mannheim und ZEW

p Prof. Dr. Alfred Kieser,
Universität Mannheim

p Prof. Dr. Eugeniusz Kwiatkowski,
Universität Lodz

p Prof. Dr. François Laisney,
Universität Straßburg

p Prof. Dr. Walter Oechsler,
Universität Mannheim

p Prof. Dr. Manfred Perlitz,
Universität Mannheim

p Prof. Dr. Winfried Pohlmeier,
Universität Konstanz

p Prof. Peter Pope,
Lancaster University

p Prof. Dr. Volker Rieble, 
Universität Mannheim

p Prof. Frederic M. Scherer, 
Harvard University 

p Prof. Dr. Ulrich Schlieper,
Universität Mannheim

p Prof. Dr. Helmut Seitz,
Universität Frankfurt/Oder

p Prof. Konrad Stahl, Ph.D.,
Universität Mannheim

p Prof. Dr. Eberhard Wille,
Universität Mannheim

Im Förderkreis Wissenschaft und Praxis
am Zentrum für Europäische Wirtschafts-
forschung e.V., Mannheim, haben sich 1993
Vertreter der Wirtschaft im Rhein-Neckar-
Dreieck zusammengeschlossen, um die Ar-
beit des Zentrums für Europäische Wirt-
schaftsforschung (ZEW) zu unterstützen. Der
Förderkreis unterstützt praxisrelevante For-
schungsprojekte sowie Programme des
Wissenstransfers und der Weiterbildung. Im
übrigen engagiert sich der Förderkreis als
Mitveranstalter von ZEW-Vorträgen und an-
deren Veranstaltungen des Instituts.

Den Vorstand des Förderkreises bilden
Dr. Manfred Fuchs (Fuchs Petrolub AG) als
Vorsitzender, Dr. Jürgen M. Schneider (Bilfin-
ger + Berger Bauaktiengesellschaft) als Stell-

Fo r s c h u n g s pro fes so ren d es Z E W

Förderkreis Wissenschaft 
und Praxis am Zentrum für 
Europäische Wirtschafts-
forschung e.V.
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vertretender Vorsitzender, Rolf Kentner (Ba-
den-Württembergische Bank AG) als Schatz-
meister und Dipl. Kfm. Michael Baumann
(Grosskraftwerk Mannheim AG).

Mitglieder des Förderkre i s es Wissenschaft
und Praxis am Zentrum für Europäische
Wirtschaftsforschung e.V. sind:

p ABB Marketing und Vertrieb GmbH, 
Heidelberg 

p Adolf Würth GmbH & Co. KG, Künzelsau
p Baden-Württembergische Bank AG, 

Filiale Mannheim
p BASF AG, Ludwigshafen
p Bayerische HypoVereinsbank AG, 

Niederlassung Mannheim
p Bezirkssparkasse Weinheim
p Bilfinger + Berger Bauaktiengesellschaft,

Mannheim
p BW-Kapitalbeteiligung GmbH, Stuttgart 
p C & L Deutsche Revision 

Aktiengesellschaft, Frankfurt 
p Commerzbank AG, Filiale Mannheim
p Deere & Company, European Office,

Mannheim
p Deutsche Bank AG, Filiale Mannheim
p Dresdner Bank AG, Filiale Mannheim
p EDEKA Handelsgesellschaft Südwest

mbH, Heddesheim
p Eichbaum-Brauereien AG, Mannheim 
p En e rgie B a d e n - W ü rt t e m b e rg AG, Ka r l s r u h e
p Felina GmbH, Mannheim 
p Frankl & Kirchner GmbH & Co. KG,

Schwetzingen
p Freudenberg & Co., Weinheim
p Friatec AG, Mannheim
p Fuchs Petrolub AG, Mannheim
p Gehr-Kunststoffwerk KG, Mannheim
p Gerling Firmen- und Privat-Service

GmbH, Mannheim 
p Grosskraftwerk Mannheim AG
p Heidelberger Zement AG
p Helvetia Versicherungen, 

Filialdirektion Mannheim 

p Hilger und Kern GmbH Industrietechnik,
Mannheim

p HM InterDrink GmbH & Co. KG, Mannheim
p INTER Krankenversicherung a.G., 

Mannheim
p Joseph Vögele AG, Mannheim
p Kampffmeyer Mühlen GmbH, 

Werk Hildebrandmühlen Mannheim 
p Karl Schweyer AG, Mannheim
p Knoll AG, Ludwigshafen 
p Lahmeyer Aktiengesellschaft, Mannheim 
p Landesgirokasse, Stuttgart
p Mannheimer Versicherung AG
p Mannheimer Versorgungs- und 

Verkehrsgesellschaft mbH
p Maschinenfabrik Gustav Eirich, Hardheim
p Mercedes-Benz AG, Mannheim
p MLP Finanzdienstleistungen AG, 

Heidelberg 
p Motoren-Werke Mannheim AG 
p Nomos Verlagsgesellschaft mbH & Co. KG ,

Baden-Baden
p Objektform Büroeinrichtungen GmbH,

Mannheim 
p ÖVA Lebensversicherungs-

Aktiengesellschaft, Mannheim
p Pfalzwerke Aktiengesellschaft, 

Ludwigshafen 
p Residenz Treuhand GmbH, Karlsruhe 
p Robert Bosch GmbH, Stuttgart 
p Ro c h e D i a g n o s t i c s /Boehringer Mannheim

GmbH
p Röchling Industrieverwaltung GmbH,

Mannheim
p Rotta GmbH, Mannheim
p Schitag Ernst & Young, 

Deutsche Allgemeine Treuhand AG,
Mannheim 

p Siemens AG, ZN Mannheim
p Sparkasse Mannheim 
p Südwestdeutsche Landesbank, 

Mannheim, Stuttgart
p Südzucker AG, Mannheim/Ochsenfurt
p Volksbank Mannheim e.G. 
p Dr. Kurt J. Lauk 

(Mercedes Benz AG, Stuttgart)
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Für Interessenten, die die Arbeit des För-
derkreises unterstützen möchten, stehen die
Geschäftsstelle des Vereins und die Mitglie-
der des Vorstands als Ansprechpartner zur
Verfügung:

Geschäftsstelle des Förderkreises am
Zentrum für Europäische
Wirtschaftsforschung GmbH (ZEW)
L 7, 1 . 68161 Mannheim
Tel.: (0621)1235-101
Fax: (0621)1235-222

Vorsitzender des Förderkreises:
Dr. Manfred Fuchs
Vorstandsvorsitzender der 
Fuchs Petrolub AG 
Friesenheimer Str. 17
68169 Mannheim
Tel.: (0621)3802-100 
Fax: (0621)3802-103

Das ZEW erhält Forschungsaufträge über-
wiegend von nationalen und internationalen
staatlichen Stellen. Weitere Auftraggeber
sind z. B. internationale Organisationen. In
den letzten Jahren konnten auch verstärkt
Projekte von Forschungsförderungseinrich-
tungen für das ZEW gewonnen werden. Auch
private und kommunale Unternehmen verga-
ben Forschungsaufträge an das ZEW. Zusätz-
lich ist das ZEW auch für die EU-Kommission
und die OECD beratend tätig.

Auftrag-/Zuwendungsgeber 
des ZEW sind u. a.: 

Internationale Organisationen und 
europäische Staaten
p CAMIRE Estadísteca y Análysis, 

Luxembourg 
p Kommission der Europäischen Union 

p Österreichisches Bundesministerium 
für öffentliche Wirtschaft und Verkehr

p Organisation für wirtschaftliche Zusam-
menarbeit und Entwicklung (OECD)

p Statistical Office of the European 
Communities (EUROSTAT)

Bund
p Bundesministerium der Finanzen
p Bundesministerium für Bildung, 

Wissenschaft, Forschung und 
Technologie (BMBF)

p Bundesministerium für Wirtschaft
p Rat von Sachverständigen für 

Umweltfragen (SRU)
p Umweltbundesamt

Länder, Kommunen und 
Kommunalverbände
p Akademie für Technikfolgenabschätzung

des Landes Baden-Württemberg
p Amt für Wirtschaftsförderung der Stadt

Mannheim
p Arbeitskammer des Saarlandes
p Finanzministerium Baden-Württemberg
p Ministerium für Arbeit, Soziales und

Gesundheit des Landes Rheinland-Pfalz
p Ministerium für Bildung, Kultur und 

Wissenschaft des Saarlandes
p Ministerium für Umwelt und Verkehr 

Baden-Württemberg
p Ministerium für Wirtschaft und 

Finanzen des Saarlandes
p Ministerium für Wissenschaft, Forschung

und Kunst Baden-Württemberg
p Staatsministerium Baden-Württemberg
p Wirtschaftsministerium Baden-

Württemberg

Unternehmen, Verbände und Vereine
p Bana Fair e.V.
p Brenk Systemplanung
p BASF AG
p Deutsche Börse AG
p German Parcel Paket-Logistik GmbH
p Grosskraftwerk Mannheim

Auftrag-/Zuwendungsgeber
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p Heidelberger Druckmaschinen AG
p Investment-Akademie Hypo Bank
p Metzler Investment GmbH
p Mannheimer Versorgungs- und 

Verkehrsgesellschaft mbH
p Marschollek, Lautenschläger und 

Partner AG
p Preussen Elektra
p Wanke Portfolio Consulting GmbH

Forschungsförderungsinstitutionen und
wissenschaftliche Einrichtungen
p Anglo-German Foundation
p Bundesinstitut für Berufsbildung
p Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG)
p Deutsche Post-Stiftung
p Deutsches Institut für internationale 

Entwicklung (DSE)
p Deutsches Institut für Urbanistik
p Förderkreis Wissenschaft 

und Praxis am ZEW e.V.
p Fritz Thyssen Stiftung
p Hans-Böckler-Stiftung
p Impuls-Stiftung (VDMA)
p Institut für Arbeitsmarkt- und Berufs-

forschung der Bundesanstalt für Arbeit
p Institut für Wirtschaft und Gesellschaft

Bonn e.V.
p Niedersächsisches Institut für 

Wirtschaftsforschung (NIW), Hannover
p RWTH Aachen
p Stiftung Deutsch-Amerikanisches 

Akademisches Konzil (DAAK)
p Technologiestiftung Innovationszentrum

Berlin
p Volkswagen-Stiftung

Das ZEW kooperiert mit zahlreichen Uni-
versitäten, Forschungseinrichtungen und
Unternehmen im Inland und im europäi-
schen wie auch außereuropäischen Ausland.
Dadurch wird ein Zugewinn an komple-
mentärem Know-how möglich, der eine ge-
zielte Bearbeitung der jeweiligen Fragestel-
lungen erlaubt. Zur Festigung der Beziehun-
gen mit ausländischen Forschungseinrich-
tungen pflegt das ZEW den Austausch von
Wissenschaftlern. 

Das ZEW ist Mitglied in der Arbeits-
gemeinschaft deutscher wirt s c h a f t s w i s s e n-
schaftlicher Forschungsinstitute e.V. (ARGE). 

Kooperationspartner des ZEW sind u. a.:
p ACT Consultants, Paris
p ADEC an der Université Robert Schuman

Strasbourg
p Alfred P. Sloan School of Management

(M.I.T.), Cambridge, USA 
p Bayerische Landesanstalt für 

Landtechnik, TU München
p Bergakademie Freiberg
p BETA an der Université Louis Pasteur

Strasbourg
p Bundesinstitut für Bildungsforschung,

Berlin/Bonn
p Bundeskriminalamt (BKA), Wiesbaden
p Bundesverband Bürotechnik,

Bad Homburg v.d.H. 
p CAMIRE Estadísteca y Análysis, 

Luxembourg
p CEDRU, Lissabon
p Centre de Recherche PME, 

Université de Liège
p Centre for Advanced Studies in the 

Social Sciences (CASS), University of 
Wales, Cardiff, Großbritannien

p Centre for Environmental and 
Legal Studies, Pace University, New York

p Centre for Financial Studies, Frankfurt/M.

Kooperationspartner des ZEW
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p Centre for Social and Economic 
Research on the Global Environment
(CSERGE), London

p Centre International de Recherche sur
l’Environnement et le Developpement
(CIRED), Paris

p Centre International de Recherche sur
l’Environnement et le Development 
(CIRED), Montrouge, Frankreich

p Centro de Estudios em Economia da 
Energia dos Transportes e do Ambiente
(CEEETA), Lissabon

p Centro des Investigaciones Energeticas,
Medioambientales y Technologias 
(CIEMAT), Madrid

p CERPEM, Bari
p CESPRI, Universitá Commerciale 

Luigi Bocconi, Mailand
p Chambre de Commerce et d’Industrie 

de Paris
p Danish Technology Institute, 

Kopenhagen
p Deutsches Institut für 

Wirtschaftsforschung (DIW), Berlin
p EIM Small Business Research and 

Consultancy, Zoetermeer, Niederlande 
p Energy for Sustainable Development

(ESD), Neston, Wiltshire, Großbritannien
p Energy Technology Support Unit (ETSU),

Harwell, Großbritannien
p Ente per le Nuove Tecnologie, 

l’Energia et l’Ambiente (ENEA), Rom
p Environmental Change Unit, 

University of Oxford, Großbritannien 
p Équipe de Recherche en Analyse des 

Systèmes et Modélisation Economique,
(ERASME), Université Paris I, Paris

p Ernst & Young, London
p ESRC Centre for Business Research, 

University of Cambridge, 
Großbritannien

p ESRC Centre for Research on 
Innovation & Competition, University of
Manchester, Großbritannien

p EUREC Agency, Leuven, Belgien
p EUROSTAT, Luxembourg

p Faculté Polytechnique de Mons, 
Belgien 

p Financial Research Ltd., Budapest
p Forschungsstelle für Umweltpolitik

an der Freien Universität Berlin (FFU)
p Fraunhofer-Institut für Systemtechnik

und Innovationsforschung (ISI), 
Karlsruhe

p Helsinki University of Technology
p Hochschule für Bank- und 

Versicherungswesen, Warschau
p ifo-Institut für Wirtschaftsforschung,

München
p IKE, Universität Åalborg, 

Department of Business Studies
p IMIT, Stockholm School of Economics
p infas Institut für Angewandte 

Sozialwissenschaft GmbH, Bonn
p Institut d’Evaluation des Strategies sur

l’Energie et l’Environnement en Europe
(INISTENE), Paris

p Institut der Deutschen Sprache (IDS),
Mannheim

p Institut für Angewandte 
Wirtschaftsforschung (IAW), Tübingen

p Institut für Arbeitsmarkt- und 
Berufsforschung (IAB), Nürnberg

p Institut für Energie- und 
Umweltforschung (IFEU), Heidelberg

p Institut für Energiewirtschaft und 
Rationelle Energieanwendung (IER), 
Universität Stuttgart

p Institut für Höhere Studien, Wien
p Institut für Sozialforschung und 

Sozialwirtschaft e.V. (ISO), Saarbrücken
p Institut für sozialökonomische 

Strukturanalysen e.V. (SÖSTRA), Berlin
p Institut für Wirtschaftspolitik und 

Wirtschaftsforschung (IWW), 
Universität Karlsruhe

p Institut National de la Recherche 
Agronomique (INRA), Thiveral-Grignon,
Frankreich

p Institute for Environmental Studies
(IVM), Free University of Amsterdam

p Institute for Fiscal Studies, London
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p Institute for Prospective Technology 
Studies (IPTS), Sevilla

p Institute for Transport Studies, 
University of Leeds, Großbritannien

p Instituto di Esconomia delle Fonti di 
Energia (IEFE), Universita Comerciale 
Luigi Bocconi, Mailand

p Instituto di Studi per l’Informatica e i 
Sistemi (ISIS), Rom

p International Data Corporation (IDC),
Kronberg/Ts. 

p IREPD, Grenoble
p John F. Kennedy-School of Government,

H a rva rd Unive r s i t y, Cambridge, Mass., USA 
p King’s College London, Großbritannien 
p Konjunkturforschung Basel AG (BAK)
p Konjunkturforschungsstelle 

an der ETH Zürich
p Kreditanstalt für Wiederaufbau, 

Frankfurt
p LAREA-CEREM, Paris
p Maastricht Economic Research Institute

on Innovation and Technology (MERIT),
Niederlande

p Manchester School of Management,
Großbritannien

p Mannheimer Zentrum für Europäische
Sozialforschung (MZES), Mannheim

p Massachusetts Institute of Technology,
Cambridge, Mass., USA 

p Netherlands Energy Research Foundation
(ECN), Niederlande

p Niedersächsisches Institut für 
Wirtschaftsforschung (NIW), Hannover

p OECD, Paris
p Österreichisches Forschungszentrum 

Seibersdorf bei Wien
p Österreichisches Institut für 

Wirtschaftsforschung (WIFO), Wien
p Paul Scherrer Institut (PSI), Villingen,

Schweiz
p PriceWaterhouseCoopers GmbH, 

Frankfurt a. M.
p PRISMA, Athen
p Prognos, Basel
p Research Voor Beleid (RVB), Leiden

p Rheinisch-Westfälisches Institut für 
Wirtschaftsforschung (RWI), Essen

p S&T Policy Council, Helsinki
p Science Policy Research Unit (SPRU),

University of Sussex, Southampton
p Siemens AG, Abt. Regionale Marketing

Services, München
p Slowakische Nationalbank, Bratislava 
p Small Business & Science & Technology

Section, Statistics Australia, Belconnen
p Statistics Canada, Ottawa
p Stichting voor Economisch Onderzoek

der Universiteit van Amsterdam (SEO)
p Stifter-Verband-Wissenschaftsstatistik,

Essen
p Stockholm School of Economics, 

Schweden 
p Tellus Institute, Boston, USA
p TNO Centre for Technology and 

Policy Studies, Apeldorn, Niederlande
p Tschechische Nationalbank, Prag
p Uniscience Ltd, Helsinki University
p Universitäten 

– Aalborg, DK
– Aarhus, DK
– Amsterdam, NL
– Antwerpen, B
– Athen, GR
– Bonn
– Cambridge, GB
– Coimbra, P
– Delft, NL
– Dortmund
– Dublin, IRL
– Erlangen-Nürnberg
– Exeter, GB
– Frankfurt/Main
– Frankfurt/Oder
– Glasgow, GB
– Greifswald
– Guildford, GB
– Hamburg
– Hannover
– Helsinki, FIN
– Köln
– Konstanz
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– Lancaster, GB 
– Lissabon, P
– Lodz, PL
– London, GB
– Lüneburg
– Lyngby, DK
– Maastricht, NL
– Mailand, I
– Magdeburg
– Manchester, GB
– Mannheim
– München
– Oxford, GB
– Paris, F
– Princeton, USA
– Roskilde Universiets Center, DK
– St. Gallen, CH
– South Carolina, USA
– Stanford, USA
– Stockholm School of Economics, S
– Surrey, GB
– Toulouse, F
– Trier
– Tübingen
– Uppsala, S
– Leuven (CES), B
– Venedig, I
– Warwick Business School, GB
– Wien, A
– Würzburg
– Zürich, CH

p Vattenfall Utveckling AB, Stockholm
p VDI Technikzentrum Düsseldorf
p Creditreform, Neuss
p VTT Energy Systems, Finnland
p Wissenschaftszentrum Berlin für 

Sozialforschung (WZB)
p Wuppertal-Institut für Klima, Umwelt, 

Energie GmbH
p Zentrum für Umfragen, Methoden und

Analysen (ZUMA), Mannheim

Im letzten Geschäftsjahr begrüßte das
ZEW folgende Wissenschaftler zu einem For-
schungsaufenthalt:

p Jean O. Lanjouw, 
Yale University, USA

p Ausilio Bauen, 
Kings College London, GB

p Catharina Jörgensen, 
University of Surrey, GB

p Ivan Scrase, 
Kings College London, GB

p Per Nielsen, 
Technical University of  Denmark (ZUD),
Lyngby, DK

Gastwissenschaftler am ZEW
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Telefon 0621/1235-(Durchwahl Tel./Fax)

Geschäftsführung

Franz Wolfgang, Prof. Dr. 100

Schulze Ernst-O. 111

Hüneke-Zindl Andrea Wiss. Sekretariat 101/222

Goodman Claudia Kfm. Sekretariat 112/222

Internationale Finanzmärkte
und Finanzmanagement

Schröder Michael, Dr. 140
Forschungsbereichsleiter

Schielke Heidi Sekretariat 142/223

König Heinz, Prof. Dr.Dr. h.c. 1) 109/222

Ammon Norbert 148

Dornau Robert 141

Heinemann Friedrich, Dr. 149

Köke Jens 190

Korn Olaf 147

Lüders Erik 167

Müller Claudia 218

Schmitt Christian 146

Steiger Max 144

Szczesny Andrea 143

Westerheide Peter (ab 1.1.1999)

Arbeitsmärkte, Personalmanagement
und Soziale Sicherung

Steiner Viktor, Dr. 151
Forschungsbereichsleiter

Altenrenger Andrea Sekretariat 131/225

Laisney Francois, Prof. Dr. 1) 154

Boockmann Bernhard 156

Buslei Hermann 155

Falk Martin 153

Jacobebbinghaus Peter 286

Lauer Charlotte 285

Ludsteck Johann 157

Pfeiffer Friedhelm, Dr. 150

Puhani Patrick, Dr. 281

Reize Frank 159

Spengler Hannes 284

Wolf Elke 294

Wunderlich Gaby (ab 1.1.1999) 287

Zimmermann Volker 282

Zwick Thomas, Dr. 283

Industrieökonomik und
Internationale Unternehmensführung

Licht Georg, Dr. 177
Forschungsbereichsleiter

Förster Heidrun Sekretariat 197/170

Halder Heidi Sekretariat 194/170

Almus Matthias 185

Beise Marian 172

Cleff Thomas, Dr. 233

Czarnitzki Dirk 158

Doherr Thorsten 291

Eckert Thomas 298

Ebling Günther 152

Egeln Jürgen 176

Engel Dirk 182

Felder Johannes 184

Fier Andreas 295

Fryges Helmut 189

Gottschalk Sandra 267

Janz Norbert, Dr. 171

Kaiser Ulrich 134

Keilbach Max, Dr. 178

Moch Dietmar 187

Moka Jürgen 173

Nerlinger Eric, Dr. 180

Niggemann Hiltrud 175

Spielkamp Alfred, Dr. 174

Steil Fabian, Dr. 161

Vopel Katrin 297

Unternehmensbesteuerung und
Öffentliche Finanzwirtschaft

PD Harhoff Dietmar, Ph.D. 181
Forschungsbereichsleiter

Schielke Heidi Sekretariat 142/215

Büttner Thiess, Dr. 183

Eckerle Tobias 164

ZEW-Mitarbeiter, Organigramm
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Göggelmann Klaus 163

Gröschel Michael 292-1693

Körting Timm 145

Ramb Fred 165

Wünsche Alexander 166

Umwelt- und Ressourcenökonomik
Umweltmanagement

Hohmeyer Olav, Prof. Dr. (bis 31.12.1998) 200
Böhringer Christoph, Dr. (ab 1.1.1999) 200
Forschungsbereichsleiter

Altenrenger Andrea Sekretariat 131/226

Bergmann Heidi, Dr. 213

Bräuer Wolfgang 204

Brockmann Karl Ludwig 214

Groscurth Helmuth Michael, Dr. 219

Koschel Henrike 208

Kühn Isabel 216

Osório-Peters Suhita 201

Rennings Klaus, Dr. 207

Schmidt Tobias, Dr. 202

Stronzik Marcus 203

Vögele Stefan 205

Weinreich Sigurd 206

Servicebereich Wissenstransfer & Weiterbildung

– Weiterbildungsveranstaltungen

Grubb Anne 241

Jäckel Ute Sekretariat 240/224

Hey Barbara 244

Kurz Sonja (ab 1.1.1999) 245

Weinland Lothar 242

– Elektronischer Wissenstransfer

Fend Jürgen 243

Servicebereich Information und Kommunikation

– Informationsdienste/Öffentlichkeitsarbeit

Grittmann Gunter 132/222

Voß Katrin 103

– Mediendesign und Vertrieb

Dichiser Erich 120/196

Fuchs Christa 122/224

Lupp Yvonne 127

Weiland Michael 121

– EDV

Michelfeit Andreas 270/224

Bräutigam Robert 272

Ludwig Helmut 260

Schanzenbächer Fred 321

– Konjunktur- und Brancheninformation

Buscher Herbert S., Dr. 135/223

Knoth Barbara 133

Radowski Daniel 296

– Bibliothek

Stalf Sabine 136

Wietheger Katrin 136

Verwaltung

– Personal, Allgem. Verwaltung, Wi.Plan, Einkauf

Kohl Thomas Prokurist 250

Rahm Ingrid Sekretariat 259/254

Adler Ursula 256

Elbert Otti 258

Finger Jürgen 265

Kuck Stefan 261

Poth Ilona 238

Spiegel Steffi 251

Peter Kornelia ( S e k retärin Fo r s c h . - / S e rv i c e b e r. ) 199

– Finanz- und Rechnungswesen

Schulz Anke 263/269

Arent Erika 266

Schneider Harald 264

– Auszubildende

Schiebener Steffi 199

Vetter Yvonne 199

1) = Gastprofessor/Forschungsprofessor
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Wiss. Beirat
Vo r s. : P ro f.D r.D r.h . c.H.H e s s e
Stv.: R. Würth

Stellv. Wiss. Leiter

PD D. Harhoff, Ph.D.

Geschäftsf
Prof. Dr. W

Wissenschaftlic

E.-O. Sc
Kaufmännisch

I n t e rnationale Finanzmärkte 
und Finanzmanagement

D r. M. Schröder

● Europäische Integration

● Analyse von Kapitalmärkten

● Finanzmanagement

Arbeitsmärkte, P e r s o n a l m a n a -
g e m e n t u n d Soziale Sicheru n g

Dr. V. Steiner

● Arbeitsmärkte

● Personalmanagement

● Soziale Sicherung

F o r s c h u n g s b e re i c h e

Servicebereiche Wissenstransfer 
und We i t e r b i l d u n g

Z E W
Z e n t r um für Euro p ä i s c h e
Wirtschaftsforschung GmbH

L 7, 1 . D-68161 Mannheim
Postfach 103443
D-68034 Mannheim
Telefon: 0621/12 35-01
Telefax: 0621/12 35-224
Internet: www.zew.de

Stand: 1. Dezember 1998

Gesellschafter-
versammlung

Informatio
Kommuni

Mediendesign
und Vertrieb
E. Dichiser

Informationsdienste/
Öffentlichkeitsarbeit

G. Grittmann

EDV-Service
A. Michelfeit

Weiterbildung
A. Grubb

Elektronischer
Wissenstransfer



F ö rd e r k reis Wi s s e n s c h a f t
und Praxis am ZEW e.V. 
Vo r s.:  Dr. M. Fuchs
Stv.:   Dr. J. M. Schneider

c/o Zentrum für Europäische
Wirtschaftsforschung GmbH (ZEW)
L 7, 1 . 68161 Mannheim
Postfach 10 34 43
68034 Mannheim
Telefon 0621/1235-101
Telefax 0621/1235-222

ftsführung
. W. Franz
tlicher Direktor

 Schulze
scher Direktor

Industrieökonomik und Inter-
nationale U n t e rn e h m e n s f ü h ru n g

Dr. G. Licht

● Innovationsprozesse und
Innovationsmanagement

● Innovationssysteme und
Märkte

● Unternehmensdynamik

● Evolution von Märkten
und Regionen

● Datenbanken

U n t e rn e h m e n s b e s t e u e rung und
Öffentliche Finanzwirtschaft 

PD D. Harhoff, Ph.D.

● Internationaler Vergleich und
Analyse der Allokations-
wirkung von Steuersystemen

● Wettbewerbsordnung,  
R e g u l i e rung und Besteueru n g

● Öffentliche Finanzwirtschaft
im Standortwettbewerb

● Fiskalpolitik in der 
Europäischen Union

Umwelt- und Ressourcen-
ökonomik, Umweltmanagement

Dr. O. Hohmeyer (bis 31.12.98)

Dr. C. Böhringer (ab 01.01.99)

● D a u e rh a f t - u m w e l t g e rechte 
Entwicklung (Sustainability)

● D a u e rh a f t - u m w e l t g e rechte 
E n e rg i e n u t z u n g

● Verkehr und Umwelt

● Internationale Umweltfragen

● Umweltpolitische Instrumente 

● Systemanalyse

Verwaltung

Aufsichtsrat
Vo r s. : P ro f.D r. M.Ti m m e rm a n n

ation und 
unikation

Finanz- und
Rechnungswesen

A. Schulz

Personal, Allg. Ve rw a l-
tung, Wi.plan, Einkauf

Th. Kohl

Bibliothek
S. Stalf

Konjunktur- und
Brancheninformation

Dr. H. S. Buscher


